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Der nene preufifhe Hand

Sonntag den 15. Oftober 1905.

mﬂ«mwntooouuxlmdt—%h te Stibnemund
glbt nur etn Siﬁun? vor 2000 m}.'“ i
fevauf iwurde bdie 19jHfrige Mm bd Yngellagten vernommen.
Sie jagt uul, daf ibr Bam Mr auigeregt und nervdd war und jebr ge-
reigt gegen bie Familie. mm Ogumaditdaniile. Die nactuﬁ
madyt eingeh u igrer Nutter unb
Daudhalt be et Der Bevs
treter ber ¥ntlage riditet an die Beugin b wober bie gerabe in
ben leltm Sagren :hgmblm Bmﬁge auf Gpartafie tn e Dot
1000 ML Derriifren. Die Feugin bariiber mﬁ;ﬁ anjugeben, —
!)1: efﬁmientmmm bed au&daqcm madjt eb:niaul ngabent {iber bie

Die Jeugin Hat bie Famille

Rlacmusb mit 60 Wht. monatli waieigt
Dr. Sexn=Berlin fat ald Mitglicd bed wifjenfdiaftlichen
Genaté bei !uﬂa WilhelmsAtabemie de Vngetagten vier Woden
lang unterfudt, @richeimumgen Hat ev babei nidt feftitellen Mnuen.
Dagegen bat dec VUnyellagte einen Hang au rofier Teancigleit gegelgt.
@ it fehr kidn exjdipiber. Was die fittlide %‘Emmngm (ngeliagten
anlangt, fo {ft fie bei ihm durchaud vollfommen tniait  Tropdem Haben
wir Dbet ibm aud) frantpajie &)dnlnunaen bemerlt, bie am Deften mit
Neuvajthenie gu bejeichmen find. G8 legt bei ifm eine allgemeine Er=
idibpfung ded MNerveniyjtemd vor. Erblid belalm fit ber Ungetlagte nidyt.
UAber joviel fann man jagen, dafs dic Steflung eined Jeughauptmanns die
Steiijte bed Angetiagten ilberftiegent bat. Ju der Gedamtwertung muf man
den Ungetlagten al$ durdjausd novmal bejeichnen. Ex tjt gejtern und Heute
mit vollem Ginjt dem Gericht gegeniibergetreten und er war fich dber Trags
tweite I:mer .Daublungemdie burmul’ mui;t. Uudy die Frage, ob der

Bum S’Enrbiolgn Ded Danmdeldminifterd Miller it der gegenmirtige
Dr. Delbrild in mnmxg auderfeben. flemend Delbriid
mube am 19, Jamuar 1856 tn Halle a. &. geboren,

fren 1 in benen die umexid)lagnngm
begangen muxhen, elfu!mn! mx, mniie beneint et Dagegen
bme \dz bad Ger.m!, fall8 e8 Anlaf nehmen follte, mllbgmb: Umftdnde
g 3u giegen, bie ind gelftige

lelt und
Grund mit

Gr ﬂublme in
Peibelberg, Greifdwald und Bexlin, 1882 lam er ald
nad) Marienwerder.  Sieben Jahre war Delbritd x‘,anbmt [ t\xdul
1892 wurbe er jum Regierungdrat ermannt, 1896 3

bl: i ber ald emen

angufegen.
Dex leitende ﬂm aud ber Jrrenanftalt Cidhberg, Dr. Rijd), begritndet
fein

in Danglg criwdblt, Hatte er in bdicjer Stellung bltlhdz Gelegenbeit, mit
bem mﬂmm Raifer in Verilorung ju ommen. Seit 1902?11 Delbriid
Oberprdfibent von Weitpreujen.

Die Betriigereicn ved Hauptmannd Kiinenmuud
bor dem Sricgdgeridt.

(Ragbrud verboten) 8. u. H. Maing, 12. Oftober.

1L

Polizeitommiffar Edert war friifer unter Kilnemund Seugfelbmebel
unb Hat bad Protofoll einer Berjteigerung im Jahre 1900 angefertigt.
Gr wollte nad) Sdlug der Berfleigerung die Gefamtfumme aufredynen
unb bas eingegangene Geld mit ber Shlugjumme vergleihen. Der Herr
Hauptmann meinte jedod, bad Idnnte audy am anberen Tage im Burean
mma&tt werden. Vel Anfertigung ber Reinfdhrift fand der Jeuge, dafh
ein rag abgednbert war, ©af ein von mir begangener Jrrtum
Torvigiert worben ift, glaube id) nidt, benn iy Habe bie mix, jugeruferen
Rauffummen immer fofort notiert.

eughauptmann a. D, Sdeithauer-Caffel fagt aud, dah er wihrend
fetner Sl)umt;m it Maing einen BVerbacdht gegen ben l‘rld)urblgml nidt
gebegt Habe. @aqegm gibt Beuge ju, bap er cinmal bie Ecnbung ges
braucht Habe: ,Mamny Hat etnen )d;lrdnm Ruf!’  Mit r"lmru Babe er
bed Mainger nllcmn:gux gemeint, Ferner befidtigt ber Senge, baf ifm
hu buuﬁgen Beflellungen an eingelne Hanbmwertameifter anjgefalen find.

wutde ber Martel mit Auftrdgon fibechauft,
m bag ber Jeuge einmal ben Ausbrud g:bmud;tz »Martel fommt fa
vou einigen Dacjern gar nidyt mehr Gerunter.* (Pwmcrlm) Jn biefem
Rujemmenhang Habe ev aud) einmai gejagt: ,ber Krug geht fo lange zu
ﬂ}ai(er bis ex blitﬁl.“

Dec nddjte Beuge ijt dev frithere’ Vorgeiete des Angetlagten, Dbevit

feutnant a. D. Roprig, jept in Verlin wobuhajt. Kinemumd batte nady
feinen Mgaben bie gejamten Raffengeidhijte u verwalten.
geofien Sevantworilidyfeit eined foldjen Pojtens liegt 3 nabe, daf
ewiffenhafte und unbedingt zuverti| ente it ihm betvaut 1w
%nﬁ habe iy aud) vom Hauptmann tenumd vom  erjten bid m
lefiten Fage angenommen. Er fat unjer Vertanen im hddyjten Deape
qenoffer. 1lm Eingelheiten fonnte i) wic) nidyt fiimmern, wedhald idy
die mir vorgelegten Prowlolle ofne genaue umhmht unterjdrieb.  Die
11 n erjolgte gewdfuli) m meiner Gegemmart. €2
fiel um auf, ber Dadydectermeijter Mavtel wie gur Audsahlung er=
idjien, fondern bdaf Honbtmann Kiinemund die li:;,nl;lunudb)t bejorgte.
Bubudu fdbpfte i) damald nod) nidyt.

Der nidyite BVerhandlungdpunit betrifit den gefhijtlihen Vexfehr bed
ngellagten mit dem Dadyd rmmmer Martel, Berhandlungsfiifrer:
Gebey e au, Daf3 bepiiglidy Martel uuchn.en porqelommen jind? —
WUngetlagters Jn. — Berpandlum llen I;dnh,; an Martel ofne
Begtm anberer Perjoncn und unter vier ngen bezahit aubm" — Ungell.:
f,‘,a, bad Habe i aber rmd; In anderen Hanbiverfer:

figende 1‘:‘(t mcuet ien bajg ber ancnm

B ubiidye
n nn.u“e find HUI 1 Martel 13737,26 ML gqnbh
orden, m&brr 1) Martel nady feinem RKajjenbud) nur 9(’10 ME erhalten
hat.  Die Differeny au ungunjten dev Garnifonlafie betvigt bdemnady
4118 9kt — %Lrhnnbhnmér Wad fagen Sie bagu, Ungeflagter? —
WUngell.: Jdy qum (e dle rmm gleit dec bon Martel ge; ﬂmmm Sud;ungm
Darnu] witd Mazvtel ¥
erinnert it batanm, dah cr auj Fragem, durdy die er i'd) mbh belajten
wilrde, die ¥ntwort vetiveigern nne. Jeuge Mavtel gibt qu, Redymungen
unteridyrieben o haben, ,bie nody nidt gany fev waren®, - Bers
fhandlunasdf,: Sie mumm body die Uedmungen | cinteiden ? —
Beuge: ieine Rechnungen nurdenn wmgefdjriebent umd von mir felbjt wnter=
jdjticben, aud) wenn fie nod) nicdht gany fertig umgeldyvieben waren, —
Werhaudlungdf.: Haben Ste dam  wer afle3 @eld belonmen,
wa$ Sie au verlangen batten? — Jeu; — &xbunbhm‘;ev
Wad wurde Jynen dennt ald Grund D 1 ? §
Derr Hauptmann fagte, dieje Beablung ex 4
bed Beugen Piartel wird auf Ynirag bed 3 etnitmeilen uss
gefc'\l — WMorgen wird die Verhaudlung zu Enbe gefithre. Der Heutigen
mg wohnte Generalarst Dr. KerneBerlin bei, der morgen iiber
bed Ungetiagl i@ ablegen joll.

nt weiten Berhandhungdtage wurbe mit der Vernehmung der Sadye
verftandigen  begomner.  Garnifonbaurat  Scdneider und  Baufelreriv
Qennid habden bdie unter Siimemund audgefiihrten Atheiten nadygepriift,
vbne babei Febler und Dijferengen zu bemerfer. — Der Nadifolger im
Ymt Kitnenurds, Geughauptmann Sdyneiber, Hat die Budiiijrung Kilne-
mundd nadigepriiit und dabet feftgeftellt, daf Bejtelzettel wid Bejtell
biiper midht fidevelnfiiutmten und dah nady den ‘)hd:mmgen Arbeiten fn
m mjange andgefilfrt waven, al8 ber erjte Auitrag nad) den
fautete.  Dierjiir 1onute aber audy ojt bnc RNenwendigheit vor-

bad dafingeht, Rilnemund fet geiftestrant.
&': id gdm.\ ulunnmngcbmm unter ber Caft ber feeliihen Erregungen

&r ccien feiner Fran unbd bet fdweren Srantheit jeiner Todyter.
Sem M [m ﬂun:munh cine exhebliche Befjerung cmqtlmm
mund zur Jeit wag, lafje

b Qitne-

iter feilte er B. telephontidy mit, daf der Gell eber nody Beitare”
xhnie e wolle ﬁ{lmi mfmlgmﬁunh mlid)btge B. einen Botitbuﬁ von
ﬂnimbcn Das geichah, und ber Wngellagte der in
M., fah fid) bad Grunditiid noch emmal oberflidylicy an und m{u Dann
ab. Dam:[ [umcst& "Li::lﬁ ;”1? ?ﬁ%‘ ML, gz bas gun ftiid n:lé

it fei. ming e o

lmz:b 8 mf“ ) gel Mb\da wiirbe t. Dann
,“ e 9{;( ' o0) ﬁws W mdnsﬂmb

Ramen bed Gelbs
g feagte, xmnbe ifm o ltugcuagtm gdtb o fel Rentier Sdb.,
iefer .d obu i Bﬂbe 2!. .m nmﬁ aﬂc unb da er im Udrefbude
ben RNamen nidit jand, jer namue nm bie
Wittetinbitrahe, nbgldd) bn:x lehl Sdz mn[;nlc Jnawifden Datte B.
feinen frilbeven ypotgelenglubigern getimbigt. Wenige h&bm& eos
Biclt et feine Wm vom 9ngeflagten guciid, da ev bad Gelb nidyt evs
ten tume. B. war 174,74 !Jll.lolunb:mlmb«gwﬁtmﬂkzuﬂ

ﬁell Bie fig mm i Baite der 0 t Die gerin
Gdjritte getan, um bad Geld au . Um 22. September wat
jdgort gegen ifn berfandeit, und ba ¢ damald Dehaupiete, dod) Schritte
getan 3u haben, fo vevfiel dle Verhanbluny dex Bertagung.  Heute zeigte
nd, dafi alle Angaben bdes Angetlagien wmwahe waren. éa
verjitinbige nagelte ign davauf fefi, ocap e Teiner Junung angez;sm, unl
als ev fagte, Dafi ev Mitglied bs ..\.‘.ulsws‘l‘mbmm fei, wutde ifm
aud) bad Gegenteil Dewiejen bad gamge Gebiude feiner Bers
teidigung jtiicite bid auf bew I ein jujammen. Dabei erlidrte der
Sadjeritinoige, daf s gar lu gibe, x)uuuuw RNadivagsiagen.
Der des als Godyit ges
wmeingefdfelich und ecfannte nu’ eine weiangniﬁimre von 4 Monaten,

Straffammer.

Dalte, 13, Oltober,

* Ded war ber Dereitd mit
4 Jabren 5ndpwau¢ borbe[mix: Staufmann i;llbtlm Mrapentin anges
tlagt und fein Bruber, ber Althiindler Mar Grapentiu, follte fidhy g
Beipitlfe fduldig gemadit Haben. Dem erjteren wurde aur Qaft gelegt,
mit etner Reibe audwictiger Firmen in Gejdyiitdverbindbung getreten ju
mn in ber Abfidt, Dlefelben zu Detriigen; indbejondere {olite er awel
Fivmen in Reipalg dadurd) gefdhddigt Haben, bafy er Weisbel auf ?(hbublung
enmuﬁm uuh bann fofort ieder vevdufierte. Wilhelm Gr. betrieh ein

i ber
fidy fcrwer itﬂ]lcnm Aber aud den iibereinjtimmenden Feugenausjagen
gehe bervor, baj er oft perworrene Kngabm gemadit hat und unfiibig

wat, g faft fein
 bajj ber in '}nXge 0 unt
feit 5 Jahren

g (tbeiten
bagin jufaw

ber fjt.
M Wevtreter bc: befjen, bag

ofne aber einen Laben bagu u befigen; er l;ntle nur eine
EBuhnunJ fiic 275 Rt und davin wohnte er mit jeiner Frau, 8 Kinbern
und  bem gd;xmeqtmmm Die Firma lautete aud) nidt au[ jeinen
Namen, fonbern auf dben Geburtdnamen feiner Frau, ©. F. Sdul,

Seine Briefe lauteten der Art, da audwirtige Fiemen annahmen, ed banbf;
fih wm ein groped Geidhdft. Durd) eine Reibe von der Bertelbigung

beaniragt in 9

bed milbernde

L(mm(nb: amublmgcn |um. von einer Sudythausfirafe abjujehen, dagegen

auf eine Gejamtitraje von 3ly Jahren Gejingnid und Uusfiopung aus

bem Heeve qu exfennen.

Nady fajt atoetitiindiger Btmmug wude folgended Urteil vetitubet:

with wegen tm Wmt und jdwerer

Ju einer Gej von 2ly Jafren Gefingnié und

Vudftohung aud dem Heere verurteilt, 1 Jadr Geldnguis wird ald vers

bitgt angeredmet. Jn einigen Fdlen eriolgte Freipredumg. In ber

Urteil8begritndung wurbe audgejiibet, dafs Kitnemund mit grofer Raffiniert-

beit vorgegangen tjt. — Eine \Emumna, ob er Berufung einlegen will,
behdlt fidy der Ungellagte vor.

unbd Wed)fel wnrde zwar fefts
geftellt, bafj Wilbelm Gr. im Pringtp nidit davauf nulgegm%en ivar,
betriigen, verdiidytig blieben aber die unter Antlage fiehenden beiden glﬁ
in denen ec INobel auf Abzahlung genommen batte. WIS bie Ve
nad) ben Mbbeln fehen twollten, waren diefe verjdrounden. W. Gr. bes
bauptete, fie felen awav nod) da, nur midt in dec Wobnung, Ein Teil
fodte bet Max Gr. fein.  Die exgab nun
nidit ben geringften Ynbhalt dajilr, bn% May Or. fidh an ber ﬂeidﬂgun@
ber Mibeln betetligt Bat. Jn einem Falle Lonnte aud fiir Wilh. Gr. bex
Betrngdverfud) n tic]lgdxcﬂt werden.  Wilh. Gr. wurde nur in einem
Falle ber Unterjchiagung fiiv {duldig befunden und u einer @e[angruss
jtrafe von 8 Vionaten verurtetlt; May Gr. wurde freigefpr

* Diebftahl. Der Urbeiter Eduard Jihniger aud KL =cmm' wat

Der , Dics{eits”- Progep in der Berufungs-
inftung.

. u. H. Detmold, 14, Oltober,
Bor dem uengen .‘.‘nnb(,md:l m\rb Heute bdie unter der Flagg
»Diedjeitd-YProgep* jegelnde \Ibmmlbemmgunq»llnqz be8 Suirfefabritant
b lhppmﬁbemcu De8 lippijdhen Lm\bmges cﬁexcd)l Hoffmann ax
Galguflen, gegen ben NRebalteur der , Lippliden ', Gmil

it Winter in Not geraten und bate er, da e3 an Brennfoly
febite, tury vor ‘Ztuu.n:tnn' i 98alde von einigen Rundhidlzern fid) etwad
Poly abgejigt. Ju Unbetradit feiner Notlage wurden hm mildernde Ums
jtanbe im weiteften Sinne jugedilligt, docd) mufite nod) auf 3 Monat
@efingnid etlannt werden, da Diebjtahl im Rildfalle vorlag.

Hivdlidye Uadjridjton,

Q!nuulmmrrbr Eonnmg vorm. 11% Uhr nur Nindergotteddient Devy

Ytewmann, m der Berufungdinjtany verhandeit werden. Die Eude Juit
vor hem Lager echvnmgenrm jtattgefunbene BVerhandlung ‘v etjter Jnjtan;
enDets mit der L st 2 Wodpen Gefdngnis
unb 50‘) Mt w:lbilmir, wogegen Neumann bas Rechtdmittel der Ve
rufung eingelegt Hat.

Die lrjadje ded ungemein interefjar Progefies it
Thronjtreit, der mummehr ja cudlich End eleé Monat
jehfeden werben joft. Der Privatldger PHofjimann, eine der einjluf
bedm'lm[mm Lippes, gehirt gnr Partet der mdhunb

Sdnei

'hblndu Uem:me rm le!?lmhtﬂ) Sonnlag vorm. 10 Mhr, abendd
mn g Sonntag mmn 9. llhr Gotteadtenit Perr Pajtor v. Stods

Haufen; darnad Berdite und Abendinabisfeier.

i)m\ﬁtag den 17, Oftober abends 8 Llbr mrﬁmwr-uwung im Plarss

Gefangoerein der JohanneSaemeinbe: Freitag ben 20, Dltober
abend3 8 L Dierfeburgeritvafe 10 Paftor Tijder.

Mewmann in jeiner Jeitung fiiv die Redte der Btejterfelder cintrat, Anp
bidfer nody imbelannte Weife exflelt nun Neumann emed Taged
Stemuni8  von einem Telegramnt, bdefien Abfender ber Sdaumburgs
Qipptige  Bommerberr Dr. Seetulé von Stradonf war und in
bem e3 ,dicBfeits” ald eine grojic Gejahr bejeidret murbe, wemn
Dder Reidhdtag bei Crledigung ded LThroufireited mitvedent wiirde.

eiterfeit ervegte ¢&, ald in der Lager Berhandlung Herr von

atd Crllirung fite bm[c«} nnbcmmm(e Enrt s)w.sims* nnqub

filr die h\lb n 2

fparen!

@ound diejer Y Lanbedstg. @ Pody
perratd und ber Konfpiration ben ®eqnern bed angejtanunten Ree
gemmbau’cﬁ madte. Daburd) fiihlte fich Here Hoffmann beleidigt und
flelite Strajantrag. Cr behauptete, dafy er feinerlet Vegiehungen zu Herm
von Stradonip Habe, und bafy er dod) nidytd dafitr Hune, wenn \ﬁm \me
folhe Depefche 8 Haus geihidt be. Der Progel 1wurbe,

mefrere ltppeidhe Shiffongeridyte fid) fiir befangen thm Batten mm mvm
Detlagten abgelehnt waven, |dlichlich) n Lage verhandelt und envete mit
obigem llrteil. — Man darf gefpannt davauf fein, wle fid Itm'\ bad
Detmolder Landgeridht vevbalten wird. MW Red8beijtand fteht dem
Hedafteur Neumaun wieder Juftirat Wallad) and Cijen und dem Kldger
Redtdamoalt Dr. flafing gur Seite.

Greridyts-Ieitung.

Echbffengeridyt,

* Yalle, 13. Ottober.
Der Werner Peters betrich
in Dalle cin l\nw\ﬂdm'x ohne Bermdgen zu befipen; im vorigen

batte er fogar den Dffenbarungdeid geleiftet. “teg-\ubﬂ Lﬂd]ﬂ[d e {idy B
aud) mit der BVermitreung von Hypotfefengeldern. Jmt G

eridyien ‘Jmumhurger ud Weipenieljer Jettungen cine Annonce

Fnbals: 8 Dypothefengelder jind su vergeben.
wedios.” 'Em:nui mlme fih w a. der Jzenclubcﬁrn i

50000 Mt. fudte. Der Angellagte fdyrich darnuj an B, x
meined @eldgeberd foll i) midh mit Jpnen m

Sie mir gunddjt die lnterlagen. Die sivnm ber di

natitvltd) tragen.” Nadjdem die Papiere ein angm, ]DLOHL ber
ue!luglc 35 M. jur Dectung ber Rojten fitr BVej

‘de; Cm

¢
gelegeit haben wid es braudten nidt in jedemt Falle Dux eien vot=

d 3 3
witcbe die Biegelel bejehen und dad Geld feit in P iduieb

suliegent. — Bitdyerrevijor SrenessWaing bat audgeredynet, ban awiiden
ben Bildern bes und Ddenen bed 3 Diartel

fogar am 24, Mai? »Dad Geld ijt im Pringip qmehmg. Wenige Tage

W acitberidys,

Sonnabend, den 14. Dltober.
@ier pro Pandel. . 1,20—1,30 N, | Birnen p. JWdL . . 0,20-0,80 Mt
Butler pro Plamd . 13\ 40 Aepfel per ViDL . . 0,25—0,85
Hwiebeln pro Lir.. . w “anbobnm ». Ste. 0,(1;—0,10
Rartoffeln b 8t . . Zdyalen, Dopyel- Mol 0,85
mn'mm;robl pro Stild 2 ’gftaumm et @«tud m
tohlrabi 0

"Jh

iy uwunuewﬂnlt pro stad
Bdeifsto! bi per emd 4 iguden .
{otfobl vro € 0,10 figner pro Bt
Braunfoh! ;am etuﬂ auben vro ‘llm

B Rebhiihner per S
Kaninden pro Stiid
Dafen pro Stid .

a3z

szrzz33

1
3,26—8,75
Sellerie pro

Der Ylarlt war auberdem nod mit Fijden befest.

= in der Entwicklun, oder
schwaohllche beim Lernen zuruckgeghebona
Kmdnr, sowie blutarme, sich mamuhlenda und mervise
rar , leicht erregbar jeden Alters ge-
brauchen als Kriftignngsmittel mit grossem Erfolg m HOMMEL’s
Haematogen.

Der apgrtﬂ erwacht, die geistigen und kﬂr-u--
lichen fto wr rasch geh , das
Nervensystem gestiirkt.

Man verlange jedooh ausdricklich das echte ,,Dr.
Hommel's™ Heematogen und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen aufreden.

&u;es :(;ggdenvl; ‘_Ir( _‘i;ea'nke Ge..eiande. Vamu

Ein Nahrungsmittel
smittel fir ; ein 5@ (ta P
wie das zu einer grossenm Tasse m K Ivor.
10 Tafelchen 30 Pfg, Tafeln za 50 und b g. Apelt,
!ﬁm!l!wl( Bm#. Arthar Bach, Wilh. Pranke, Brnn Priiodel Anb Grimm, Carl @istel, Julius
o

Hirschapotheke Dr. Heiarie

ist dio besto Zeit, Riguets Lecithin-Eiweiss-Eakao nacuaite

muss sein: Geschmack, Bekdmmlichkeit,

R. L E. K. im Haushalf ﬂ‘lleh zu verwenden,
b | und zugleich ein
eniezson, ist Riquets Lecithin-Fiwelss -Schokolada;

versuchen. Das Resultat

ligkeit) dringen dazu,
Ko.-Paket Mk. 280, Y/, Ko. Mk. 140, 'y Ko. Mk, 0.70.
l’.&bul ohne Gleichen, allozeit und fiberall lofeht u

Nahrwert und Ausgiobigkeit (also

sle ist laut drztlichon Outachtens cin unerreichtes

ennig) enthilt soviel llmlu

Hosfer,
Gobr. Kirchoisen, Panl Kegel, Bernh.

Kartons mit 20 Téfelchen 50 Pfg,,

n Halls a. 8. bei: An Alfred Apolt.

Herbst, Juiing

Paul Immermann, Ernst Jentzsch, Julins lonl.
. R

25 Plg,

Lailach, c Matthes w'o Marie Paschke, Fraaz Rudloff,

mann, Th. Stade, Carl Sauer, Gustav lehnrlg, . Weise.
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Geiteral-Angeiger file Halle und den Snalfreis.

15. Dttober v, 243

@heater nud Mujfik.

* @taditheater, 13. Ottober. ,Der Raufmann von Venebdi
A8 wettere BVorjtellung tm Shalejpeares§ \gtlue ging Deute bed gmﬁxm
DBriten Luftipiel ,Dev Raufmann von Venedig” in Syeme: in Walrheit
ein Quftfptel aber nucr auf ber einen Seite, bort, wo bie reie Erbin
Portia wie eine Konigin \\cy bilt, ihre Freier empfingt und fie in einem
Schelmenipiel ywtiden den RNdjiden iwhhlen 1Hht — ein erjdiitterndes
Drama auf ber anberen Seite, wenu bdad Berfangen bed Judben nady
bem Piunde Fleifd) feines Gegners imuer heifier wird, bid ju dem Augen-
blide, da er bad Mejjer an der Euf)umnu‘e jddrft, um e8 Antonio and
Perg Mxn. €3 modjte wobl ein Shatejpeare daju notig fein, dicfe
tlltgtgmge‘cslm Stimmumgen mit einander ju verbinbden und ein Ganged
au jdaffen, dad aud) trop der unglaublihen Geridhtdjzene, in der Portia
und Rerifja ull @eridtebeamte auftieten und bem Juden Vermdgen und
Olauben aberfermen, nod) eine tiefe Withung audiibt.

Die Peutige Darjtellung ftand, alled in allem, unter einem gilnjtigen
Gtesn unb interlie, von einem gut beymm Daufe danibar entgegen=

und tebhaft
wenn oud tn elfeiten nody !lnlmﬂu gemadit werden nmmm
Bon ben Mitwirten! ift in erjter Beife Walter eug&mnnm.
Trd“n ber Bombenrolle bed Shylod, in ber ein Charalterdarjteller au
vermag, wef’ Geifted Rind er iit. So viele Shyiodd — fo vielé

:":uhv‘fun«m, alfe babm freitieh i6ve Deriihmien Borbiider, untev demen
ber jitr be nilften Tage tn Halle ermavtete Poffact, dec betannutlich andy
mit bem venetianiiden Jubden fidh in Milndhen vor der Welt der Bretter
verabjdyiedete, nidyt dev geringjte ift. Uber aud) velm poyfijd frelt der
ehlylud groge 'Ilnmbmm en an den Darjteller, und Wer mit der vollen
Ludgt der Leidenicyajt midht guvildgedalten, wer fetn Dvgan nidit gejdont
'vtrm der Jube feine !!Inqm gum Himmel jdrie, der hat, gleid) dem
an.“  Herm Sieg feblte e8 nidyt an &
mjidyt 3 begwingen, wie iiber jeine ‘)lunuuuuq der

te ihm gleidhtalls nux unmqaydvnn!‘ 8 Lob geyollt werben fann. Die
Stadiudt und Dirte, den unerfitilihen Daft bed Juden, wie feinen
Smery itber ben Verlujt der Todjter bradyte der Riimjiler fo padend gum
admt, dafj mtan willig unter bem Bann Ddiejer grofizitgigen Leijtung
It hatte man m witnfden fomnen, audy die Veridlagenheit,
feit und die Urt Shylodd, nad) fremden Scpwichen zu
nod) cint wenig mehr Detont ju feben — allein dad darf uud wird
nidit mz;\\ma\qcrmb jein filc die eftliche Unerfenmung bder Bervors

in Ddiejer §

38 Mitte). Der leptgenannte wilrde ohne jeine beiden fdhweren Stiirie
nod) meyr/Brolge aujjumtijen haben. Die Hindernidjodend nehmen
bet unjefem audgedehuten Perremveiten mur cine befdheivene Rolle im
Dindernidiport ein. Die meiften Erolge baben: Gald) (24 Stege, 66 Ritte),
Bajicet (21 : 64), Joujten (15:53), Lippold (14:75), J. !Rnnin (14:51)
31 verzeichnen,

* Wier frangifijhe Pferde Teilnehmer am Grojen Preisd
von RariShorft. Nad DMitteilungen aus Pand jind beveitd vier Teil
nehmer fiir den Grofen Preid, der belanntlich am 10, d. WM, in der Wuhl=
betbe jur Gutidjeidung gelangt, untenvegs, ©8 find bied Ddie Pherde
Raftifle (FReiter: Momy. Defeyer), Edpéranga (Mowj, Cornu=Lange), Cvreny
(Monj. )vm.b) und Bébs, bdefjen Reiter nody nicdbt belannmt ift. €8 ijt
nidit audgejdylofjen, dah nod jwei weitere Franjolen nacdy Verlin aufs
bredyen, jedody ijt Died nocy aweifeifait. Bon den obeén genannten Pierden
bitrfte Pajtille dad bejte fein. Deutjderfeitd fchernt in Fropupof eine Waffe
g:gcben. bm Hnﬂum ber Framjofent nbgulalagm.

Rommmmn bes Deutjchen ﬁuxomublmuw bat Dden Euﬁo niedergelegt
und m lam Hﬂg. UutBtg. aul bn anmilﬁu audgetreten.
Dunlop « tt vornehmer Vusftattung ald

15, eeu Da. 3. Jaby ngl ba 5mmrm »Deutiche Jndujtrie, bdeutide
Kultur”, Edfteind Viographijdes Bulag, Beslin W, Litgows
Plaf ttitbienm.
fe and A if, Die in Wiesbad
geotditet, Dafy bdie Uebrer umd L
barauf aufmertiam maden jollen, wie l:bf-uog:mtllm €3 tit, wenn fle fury
vor bem Perannaben eined Kuaftfahryeuged nod) bie Strape itbevidyreiten
wollen. Diefe Veriilg 1it veraniaht w:hm burd) mebriade Unglitdss
tﬂl!a welde in ﬂhgim it Beim lk!mhukm o an?en und Wegen

uid Yezirt find,  Die
ilnoxmmng Wit nud) in hobem Grade jeitgemii, und 8 iit ju winjden,
baf ble Qnder et biufiq itber diejen Gegenitand belebut werden.

* Die Nadweltmeifteridaften 1906, die auj dem leften Kone
grel der lnion @yclift Jnternanonal bder Schweiy ilberlafjen tourden,
jollen in ®eni jum Austrag gelangen, da die dortige Radrennbabn allen
lrmqen Unforderungert entipredend umgedndert wird.

* Dad Vanderbilt-Nemnen, weldes am 15, Oltober auf Long
8land jum Audtag gelangt, witd nad) den neueften it nun dod

Gat ane

Ariefhafien des ,General- Angeiger.”!

(Jeber Anfrage mup bie Monatdquittung beigefiigt fein. — Anonyme
Unfragen blzlbm unberiidfidhtigt.)

* RNeffen in Ghina. Dem Onfel ging am 13. Oftober von
Dallenjern, die gegenwdttig ald Solbaten in Ghina iweilen, eln g(
(datiext Tangtu, 30, 8..05, der Poitftempel bejagt Tongtu, 3. 9. 05) au,
beffen JnuBalt die Bitte um Gifiiltung einer Gejiligleit ijt. Der Brief
lautet: Leber Onfel! Fwei Hallenjer Finder, 3. 8. im 5. Jahre i Ofts
aften a8 Soldaten, witnjden, da fie eifiige Sammler von jdidnen Ans
fichtent find und 8 ihnen an Korrejpondenten ehit, infolge Langerweile und
@Einjamleit mit Deinen tieben Nichten und Nejfen in AnjicisfartensAudtaujdy
3u treten, fall8 der Verlujt ciner 5 Pig-Warfe nidt ju jtaxt tmplnnbm
witd, Den ungefibren Koilenauiwand ded JInferated fenden wir Dir,
licber Ontel, fjiix Deine WMiige, tm voraus bdanlend, im Betrage vor
3 Mart per Poftamveifuny Wit freumdliden Gritet an Didy und
Deine lieben Nichten und &eﬂ v;rblclbm mit aller Hodadtung Deine
bantbaven Neffen: Gefreiter Michii @rof, 6. fomp, 1. Ojts
Af. Inf.=Reqrs. Za ght, Ghina. — Rum, -mr Nidyten und  Neffen,
muhm die Bittjteller Bebidr finden ?

10, ad 1 Die in Frage fommende Redit2anwalts Rammer
beﬁnbg fich in Deagbeburg. ad IL Wie bei jeder anderen Behirde.

D, O, Gie ditefen die guril meymde i
nidit verfaujer. BVielmehr miijjen Ste die Forderung ent
dieje Stiide buvd) einen Pidiudent und lnﬁm.
Dedt der Crtrag Jhre Forderung nidyt, fo Haben Sie dann bod) nod) de

Gdyulbtlm in S)ﬂnben um {piter gcgm oen Sd;mbnu tweiter vorjugehen.

* Abonnent in W, Wenden Sie jich in Jfrer Angelegenheit an
den  Siidyfiid)- Ilnlmmum\u Dampifefjel-Nevijiond=Betein u Halle a. &,
Magdeburgerjtrae. Dort erfajren Sie alled ndgere.

*R % DO, Jhr Lod ber B vbunfm&mnem 1it mit etner Niete
hebndal worden, Die Enttiinfhung fowien Sie jduellec erfafren, wenn
Sie in demjenigen Geldijt, wo Sie dad Lo gefaujt Habem, im die
:jubungume @indlict nahuren.

*OMM @ Wenn nachgewiejen werden fann, dafy dicje Scheibe midyt
ntbmnhd) fcngmu:l, affo loder war, jodal o8 extliclich) wixd, bap fie

ur von vier deutiden Wagen beftritten werden, wahrend Ymerifa,
Frantreih und Jtatien je fiin} Wagen im Rennen Haben. AB Erjay fitw
den Deutjchen mmcm Werner und Dden nicdit redytyeitig jertigeftelliten
lollte Basle mit einem dem Williondr

Iun)herumm Sdiopiung in  ihrec 9. Fanmy
Portia zu uc.mwem batte, mddyten wir bei

¢ mmu\en_ ém “ah 3 b weidzusiverte tbin, die mit beiteren Miebess
weleien iGre Beit aud|itllt, mit gewinnendfter Wnmut und fatte aud)
witer tn Talar ded gelehiten Ridyters, Deflen lstelidiprudy die ,tiejs
o Ubfict bed vejudert, einen vollen Gijolg,
18 ber pmm wiitdige Dienerin jtand Hermine Hollmann ihr pridytig
wihrend pelene Pallwtll ded Juben Todjter Jefjica, de
p vom Diciter etrwad jchablonenfait geseichmet ijt, in der Charalter=
ng jtemlich jarblod blieb, Mit vouehment Anjtand traten Johanned
1y wnd Pand NRodiusd m bder Titelrolle ded Vintonio und al$ Vajjanio
fi @eldrot fie den opferwilligen Freund su jo verhingnid=
tlen Folgen fit! Wiihelm Dohme, ber Liebhaber der Jiidin, telive
derent Daujtellerin dag Gefchict, matt und wen'g evwdrntend zu fetw.
Wiederjehens der beden Gobbod geftaltete fidy durcy dasd Jujammens
wilen vor Frip Berend mny Kavt Stahiberg zu emer Siene voll
Dumors, dec bem YPofjenfajten aun Worteil der Epijode Aud dem
4 a:d dem Waroffolande, um bdefjen Liecbe die

Wiidite beute hether werden a8 Poryia um bre Neigung jeined Bevtreters,
prady Nobert Nonuenbrud) mit exot Fener, und Nidard "huuu
ipieite ben pectenbajren Frinsen von Uriagon redit erpeiternd,  War
Seritger, Robeut Vortd Mag Farurnmann waren ald Untoniod
Freunde ju riedenjtelend glett,  Starl Sdiolling zeidnete verant=
wortliy jil bie Negie; dah ex bejonders fchime ,Bilder heraudgeitedt”
atte, fann nidt behaupter werden.  Groje Heiterteir erregte ein Gondolier,
Der mit feinem Kopre eine Vriide einvennen wollte; fie war jum Glid
fefter gebaut, ald Venedigd Cambanile, der dayingejuntene Glodenturm bded

Diartusplapes. Jean G gweiler.

=3

T. Oray
Yewden gebdrenden 0() HP Merceded einipringent, der den Namen ,The
Flying Dutchmann® (der fliegende $oldnbder) jligrt. Basle tand jedod
mdt mehr gemigend Feit fid) eingutrainieren umd versidytete dedbald aup
eineit Start, Da nody weitere Umjtellungen ftattgejunden Haben, 10 Ieal
fig bie Starterlifte mummehr aud jolgenden 19

Stubern  bhevausjallen fonnte, wad ebor qe , fo
bruumen Sie bie in Ddie Vriide gegangene Sheibe nidht exjepen. %tt
Wirt verlangt vom Mieter die Yleiniguug, dann mag e aud) Sorge
lragtn, bafy die Scheiben feftfipen.

* R L5 Bei Vefigwediel (Vertauj bded Haujed an etmen andern
befalten die Rontralfte der Wiieter, die jie mit dem bl@bengen Wirte abs
gerblofiert, -bei dejen Nachjolger inre Gittigheit, e3 wmilfite bemn dorber,
ehe ber Bertauf erjolgte, pwijden Mieter und Wirt eine Defondere Vers
einbanung gettoffen worden e Unders liegt die Sadpe, wenn dad Haus

1 Qenapy (Deutidjland), 2. Duray (Franlreds), 3. Dingley (?[merﬂm,
4. Xancia_(Jtatlen), 5. Fogball Keene (Deutidland), 6, Wagner (Frant-
reidy), 7. Traney (Amerita), 8. Nazzaro (Jtalien), 9. Warden (Bzmv(hmnm
10. e'&, (Brantreidy, 11, Ghrifiie (Wmeritn), 12. Cedrino (Jtalten), 13,
Gampbell (Deutychland), 14. Heath (Frantreid), 15. Lyttie (Amerita),
16. Ghevrolet (Frontrerd)), 17. White (Umerita), 18. Vémery (Franheidy),
19. Sartori (Jtalten). Da die Nennjtrede fidh in audgeseidyneter Wei-
fajiung befinbet, und beim Training durdydiniulicce Gejdmwmdigteiten von
130 ilometern exzielt witden, tann man fidh auf einen fehr |pannenden
Sampi gefaft madjerr. Franfveic) Har den Polal gu verterdigen.

ur
5 @ 8. 100, Wenn dieje Renoviernmgen bded Mieterd von bis
fretvillig auf eigene Roiten bcmulneumx wotben jind, fo wiren Sie al
ding8 nicht verpjlibter, im jept, wo ipm von Jynen, dba Sie ald nruct
Wirt die Niwme felbit Dejiehen wollen, geliindigt mworden, eine Ents
\unbwuuq ,u gewifren.  Fretid) wire ¢$ b Ulig und angebradyt, fid) dazu

ad. I Trof Jhre8 Wneibletend fann der Gldubiger die in
Redbe ucumm WMagnafme ctutveten laffert. ad. IL w. ITL Der Gliubiger
it nidit vewpflichret, Jgnen Ddiejen Wunjd ju evjiillen; e braudt nidt

Aus dev mgehnug.

b Gdnners, 13. Dliwber.
jiehende Nicharo

9.

leben a. S. wobttendent Elter

bei tom aum Bejude weilender Vruder bdas ¢ ge=
nommen habe. Die Gerbeigecilten bedauernswerten Gitern fanden
tetder ben oben Cuwifuren alé Leiche vor. — Wohl teine andere Stadt,

unjerer Eimwoluergahl gleidh, tn dev weiteren Umgebung bhat jo viel Selbjt=
morde 3u verzeidhnen, wie die unjrige.

* Meriedburg, 18, Olober. (Provinjialihnode.) Jn den
geittigen ber pier tagenden Provinglaljynode wunde u, a.

Bunft, Wilenfdnft nud Literatur,

* Leipyiger Kunitverein. Dad Creignid dicjed Herbited im Kunit=
Ieben ey bs iit obne Jweifel die MenzelsAuditellung fm Sunjte
perein. Gowohl binfichttich des Neichtums an Arbeiten des

bet Der Nednungdlegung der ‘bwnm‘nlznlmunq der Yutrag gejtells,
imtlige Geijtliche in der Prowiw auj Enuiditung der japungdgemidpen
Yeitrdge au uupyhmmx Der Anutrag wurbe mit Ddex ‘:)zgmubuug ab:
gelehnt, dah das eine Derattige

nidit ulajjent w\ubt Der Antrag der Streiéipuode Wangleben hqllqlm)

t:z ahl nad), ald in Bewg auj die Vedeutung diefer ¥ , findet bie
jtellung, Ddie en Wert von fidjt wemger ald 2ty Millionen
wmu bamt[lr, er rlkn bigher in Neipsig Ddagewefenen nidyt ihres-
Sammlung it {raglod bad gropartige
jened Wunbdevwert, womit Mengel en
babm ber deutihen Kunijt nod) nidyt ¢

1te 1
ls {0, weidies in der Aus

.]rmg' mxm i 1 Vorlaujer bildet.

2e8 3w 3 ber Deufih=evangeliigen Rirdie jand unter allges
meinex  Sympathreertidvun e Suittmmung der Sywode. Jm Veudt
iiber ben Guijtav Ydol=Verein ertlivte der Synodale Dr. Paupt die
Weldung Blrter, I Deeibere v, d. Rede
habe auf dem Jabresjeite ded Gujtav \Mou-‘ﬁndué a4 Torgaw den Auds
diud |, Idmlnge” gebraudit, jiir unwahe. Ueber einen Antrag der freids

Ddavauf emgugebe,

* Y J- e Bbaben fowohl bie erftgenannte Summe (bie
al$ Gmtommen gilt) al8 audh die jweite (Bevmdgen) ju verjteuern.

* RN, . Wenn Ste jidy fonwwalilich aur Beleuditung der Treppe vers
pjlichtet yaben, fo it e8 dodh nur dex &umftn entjprediend, dap Sie file
bie Weleudyung audy jorgenr. Yeleudten Ste nidy, weigern vielmefr
aud iigend eitem Guunde, fo mup eben der Wt die Veleudytung
bewerfjtellige nev allein ijt Gajtbar, wenn injolge Wlmlbmumxung
Wmiille eintreten, — Das Papier it wohl jehr teuer, dafy Sie Jyre Ana
frage auf einer Abonnementéquittung iiberreichen ?

Standesamtlidge @Iud}rid)tm.

Palle N.,
Aufgeboten (13, Ditober): Der Schlofier Louis ﬁun ol und Berta

feetfh, Alter Marlt 18 und Rigusbergite. 3. — Der Fab wbmc Frang

‘mni(: unb G’me Setfazt, S)ﬂlmm[tx‘ 15 und Eiden! . 15,
Cheidlrepungen (13, Oitober): Der Hiljs nauom Sermann Dauer

ind Glfe Mdller, Diiffelborf und Friedrd dloffer anrm

Ahaud und Narie Schiiler, Letpstg unb gunnmn
_Beboren (18, Oftover): Dem jFormer Moy i\o fma
— Dem Schirrmann  Kael Witller ein S.

nn eine Glly,
83, it @ﬂmm-
- 'Icm Profurtit Frang Rubdolp) eine T Dora Clijabeth,
unuucm

umn:bm (13. Dltober): D3 Maurerd @ultun Wrnold Ghefrau Gmﬂu
qeb. Bxcmﬁln, 21 3 "lbnmnmuucm 3. - Arbeiter  Kobler, 59

Iyuode Dexsberg, welde um *JJmmmbme sur UAbbilje ber Ausjd
Stellungspiluttiger evjudte, ging die Synode sur Tagedordnung itber.
* Yordhaujen, 13. Otwober. (Nuj der NReije um die Erde
verweilte gejten em Uutowobil mit feinen Jnjafjent in unferer Stadt,
L1

* Ju dem criten Kongert ded K i
imc'te bad "“.nmrlt:xn)me Philharmonijde Drdejter Mozarts
WMimterd Kongert-Duvertiire ,Jm Walde”
aud , Fauftd Verbammunmg® von Berlios,
icello von Saint-Sadnd crzicite A Shnyer
einen bedeut i Pie Sonertitngerin  Friulem Margavete
Werther aus Yerlin enward jich den ungeteitten Beijall der Juhorer mit
der Urie ,RKomunt ein jdlanter Burjd” aud Webers ,Frendjiig” und
".\‘;S Liedern am Siavier.
* Ein_neucr
famttiger Dramatite
lore Tm.ﬂ gung  duai

Qi ”

N Dder den
lm‘\x\;:{. .n.:: die Lxuy.mg, “meumnn joivie loftens
her Werle uuzrmmuu, wutde Ddieer Tage in
aq , Die Viih fegritndet.  Dad Unter-
mum Hingugejiigt t, dem Sommijjiond=
Jen jwmn Boiteile der Yutoien enrgegenzutreten,

_gwnriundjtid]tm.

gegen  Waker-Hall,
bieten

Somntag,
fprel wid m
muc\-:r 3 jidy

dent 'hzmunnmncu
3 bejonderer

tedyen Soitnenjdjen ¢ 0 ven Jiucratenteil dejer
In bee Wijte der fiegreichen Jodeys btat der 18jdhrig
Aplin jet vad Abjdlup der Poppeyariener Saijon wit inuner grogetent
‘bmumJ bie Spige. Der Staljodey ded Freiherrnw von Oppenbeim
pmr( hmdnc €3 bet 204 Witen auf 68 erite und 40
Waine, ndmlidy 72,
e, und gwar 1903, auj:
3 4 dien dilute. Warne
|etbit nut bigjer 47 ejte und 41 gweite Blape vei 186 Ritten 3u ver=

jetdumen. Jgm folgt Boardmann mit 42 Eriolgen bet 218 Nitten,
Der ehemalige nbergige Stalljodey BVan Dujen, der betanntid)
mwegen & it fetne ctellung vovzeing auigeben mujte, bradite 3 auf

39 Stege bei mue 107 HNitten. Dann joigt Weatherdon mit 32 Siegen
bai 201 Nitten, — Vet ben Herveénreitern fehit in diejer Saifon der
It Borjahre bdie (porttidhen Wemditer bid jum leften Rewtage in Wem
Itende jcharje ﬁmxm ui das Ghampionat puiiden Heurn W Yitde
& v Baggmayr. Der Yepjrger Sporthmann bat mit I5
crftest wnd 20 poeiten Pidpen bei 123 " vor [N'!q yod) etien grofieren
Loupr.ng vor Hein N v. Wallenber Siegent und
9 geiten Pidpen bet 53 3 Ritten eine viel ql.m,v\mm .ullm huittsleijiung
nuuumtnu T WS evjtec altiver Offigler folgt mit 24 Griolgen bei

Dex €3 , dad m Paud v diee Weltceije erg:na
abaut 1t ein Ameritaner Mr, Darling, holt junddit Frau und Towter
in Berlin ab und jept daun jeine Heife iber Jtalien, Uegypten, Punter=
widien und Japan nady jeiner Petmat Newyort jost.

* Naumburg, 13. Oftober. (Hajder Tod, — Unjall) An
ben Foigen ciner Werlepung, die er jidy burdh einen Unjall jugesoges, fiaib
Geute uncrwartet jdmel tm hdjtigiten Mannesalter der Seilecmerjter und
Staujmann Chumd Beties fier, Cwe Reibe von Jabhren Hindurd) gegiste
e der Stadiveroidnetenverjommiung an und Dbetdtigte in Ddiefer jowohl
.me aud, 3 Y. der Rivdengemeindeverivetung, femen vegen Eifer fiir

Forberung des Gemeuuvohls, — AIS gejtern auf der Wrojjenaijden
dnm em mit fa i beladener fibevgefent touwrde,
idlug fury vor ber Laudimg der Wagen um, und nur uuf Hile ded
Sdpumanud tounte der gidpte Teil der Ladung nd Trodene gebragt
werden,

* Bad Kifjew, 13. Otober. (Feuer) AIS die Babemeijter N.'den
Ghelente heute nadymittag vom Felde guviddtehrten, fanden jie ihre Wohne
jtude brenmend. Die i der Stube sur Rube gelegten finber waren
wdhrend b 1 Abwefenbeit der WMutter ewadit und heben vermutlidy
1 geppielt, iwobuud) die Gardmen angebrannt waren.

lln\‘. f veum
.nrnbnm, 13.
aus

(3 feute der Arbeiter
ubcu ne Fuhre Brifeurs bholen
el vom Wagen und wivde am
hren.
(Sdiadenjeuner) Wahrend vo
Weberjtdadt nabeyu die gange Gemein
antielt atte, brady im Dovje Feuer aus,
die Feuenwehe et)di nd dad Y dea Landwittd Boinanot
n b Jlammen,  Da Wajjevmangel Derridie, wuizten die amwvejenden
Webren fich daunt begniigen, Die aultegenden ebiuoe u refien, was nad)
angejtengter Urbeit audy gelang. &3 witd mit Bejtiountyeit BVrand=
ftintung augenontiten. Dasd niedergebrannte Nnivejen war erjt neu erbaut,

0. Galbe a. €., 13. Otober.  (Erhdangt) bhat fih vergeiten
nadpmitrag n hrer in der Miiplenjirafe belegenen Wohn.ang die H8jdbrige
betterran & Gin unbeilbared Leiden joli die Urjade ju bem Selbjts
movde gewefen feiu.

0. %truburg, 13. Oftober. (Crtrunlen) Ein Acbeiter aud
Digbel iwollte fidh vorgeftern tm Naujde an dem Fubue s ler idiafert
legen.  Die dort anmwejenden Rinder liegen ihm jedod) teme Rube; er jtand
auf unm de finder wegiujagen, jtraudyelte dabel mehrmals, fiel vidlingd
tn bie Futne und ertrant.

o. Qwmedlinbueg, 13. Oftober. (Selbjtmord)  Erhingt auf=
gejunben minde gejleut morgen gegen .9 lhr am Galgenberg hitier dem
Sdilgenhausd ein i ben 40ex Snnxm )xelmub\z ftxbe‘:er Der Selbjtmirder
wide von cinem § Die aguit Ddie 1hn
3 der Tat veraniajter, ymb mdu belaunt.

* DOjdyersteben, tiobet. (Mejjeritecherei) Jn der vers
gongenen Nadt wude der ‘Hu]u&et ;juu)da in der Saferne der Firma
LWrede & Sohn vom jremden Wnbeitern durd) Wejjerjtiche jdywer verlept.

uu“'n)uldm 1
qeftern abend un beradbar
fidy u emer Jubildumsjeter
U

95 Rirten 2. v, Blaten (23. Drag.), eint Ofjigler dedjelben Regi

bem_audy der 3! £ angebdcte. Der
niidyfte in der Lijte it Lt v. Badmaye mit 20 (iqol&u bel 64 Mitten.
G8 jolgen bann £t v, Shmidt«Pault (10 Siege 60 Ritte), Lt. von
Rolenberg (18 Siege 79 Ritte) umd Lt v, Raven (9, UL) (18 Siege

nomummuma I&mn am 15. ub 10 Dunbe: 1905.
edieft bid Norvoftwiud v Ded berdnbders
lld)eu 3 Rlebcr{dﬂ en uclueu)m l)ln :umme, aeitweife
im Wedhfel wmit Anftldgrung.

Ridard 3 ugun Sriedrich Sufe, 65
\_\\.J&\\EHU. N - ~:ﬁ b(k}ml.w Wilgelm Stolje T. Fricda, 1 S)im
Yreuejte. 12

(- Dalle 8., Stet g 2:
ui ¢hboten (13. Ditober): Der Drcher Hermann CGdelmann und
Gertrud Augner, Viartinfte 24 und Slofferite. 10, — Der Kondrtor Nichael
Rubn nnh Clje Ehlers, Jena und 'Dmgbtburgtﬁtr 1.
efdyliefungen (13. Oftoder) : Der Jummermann Otto Mifbad) und
!J‘am;a Sdjone, RKuttelhof 84 und Becjeneriir. 10. — Der B%Iahn Sarl
Supwald und Anna Otto, Becfenerite. 28 und Ammendorf. — drifts
feges NRidard Havels und Tary Vdtitner, Dadrigite. 10 und mw. —
Der Arbeiter Aibert Dittmar und Anna muw:'ag,t Magdeburgerfts.
Dex Smuez Otto Byfiry und CGmma Schmeil, Vollbergerveg 54 und bumn-
ftral -~ Der ?l’l‘mtt Dermann @:u : unh !Ran*a Sdymente, Dands
fzwerﬂr "7 und Haf fenfie. 7. — Der dermann und Anna
Mohn, Glaudaerite. 68. — Der !ualcr .uanl Wtebenbetn und Dorothee
Stops, Muylberg 6 und Gr. mauam — Der &omgaﬁnn mmb
Hiedel und Wartha Drterchen, uni
Geboren (13 umbm. Do Bahnarbeiter Henridy Junge eme T.
i]kmta, unbibngn{m — Dem Babrer Otto emm og ¢} ne T bdmt.
8, — Dem Asbeiter Hepmann Yupe ein S. Leopold, Kitnfl ~ Dem
Ielcgmnhcumbcucr Hecmann Schrover ein S. Hermann, ﬁlauﬂldbnrr 'I.
— Wem Ttidler Bujtav RKloof cme T. (bmrub aaw ftr. 44 — Dem
Bahnardetter Paul Miind) eine T. Rithe, W
Weitorben (13, Lttoder): Des ,mon(nrbmu m Nedt T. Clje, 2 Mon,
KL W (!)u;. 86, — Des Wagenwirter Cunl Dage S, Paul, 8 Vion, Landss
bergesjts. 4

Audwirtige AUnfgebote.
Der Ronbitor Walter Horn und Wartha Biviner, Halle und WalterSdotf.

Arthwmatikey

vetlangt von bder Engel-Apothele in Frantjurt a. Main omu-mmm
vou Dr. Giswirthd WUitmol-Ajthmapuiver @epanvieilc: Stramon
Grivoe tob, 10, Vol. lavic 10, Tenthsl 3, RaLnitrie 20, Natr. niteic 30), Weldyed ben
aptgmatyden Yovall jors bejerttghrwale fein andered betannted ﬂhapamu

Gue Poiitarte mit genauer Adtejie, an bie Engel-Upothete in Frants
furt a. Main geridpet, geniigt.

Jo Bisenp , dad befte B
Dr. Derrnehl's Weramen ; Saaae 150, @ St ion Gar i
Syupmaile . Apoth. Depot: Weilie Sdwanapoth. Berlin, Spandauerjie. 77,

Der hodyintereflante OriginaleRoman

Isotta

die @ejdjidyte einer Leidenfdjaft von Agnes Herder
etfdgeint gegemwintig in ber

Leipziger Hausirau,

filr it Mobde,
und Unterfaltung.
55: humuua 5 Pig. frei ind

Leipziger Haustrau, Yeipsig, Oue “‘ b M "
\
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Iulefts, Weyiige,
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ver/elﬁl Thierack Twgienische

i" iiseife N 6909

in ihrer Art und Wirkung, daher als Spezialseife fir Haut

lmd hdnheitspflege von vhbn Aemon empfohlen. lnlolge ihrer

ist sie absolut

neutral, jede Rnlzwirkung nuf die Haut ist ausgeschlossen.

Thierack’s hygienische Fetiseife, gibt selbst |m kilitesten Wasser
einen prichtigen, sammetartigen Schaum,

Das eigenartij ]ga aber uganehml Parfiim, das Weich- und Elastisch-

werden, die tig sich Haut,

mwie die Detebend rfs Wirkung nach

dem Gebrauche von Thierack’s hygnenhchcr Fettseife, machen sie

2u einer Lieblingsseife der Damen. Durch ihre vortrefflichen

Eigenschaften ist sie auch als die besfe Kinderseife zu erklfren.

Preis per Stick 25 Ffu.

Ocftentlicho Verwlrlwrungwmtalt

Leihrenten *

un d versicherung filr Studium, mmnd enst, Aus-

auch ohne Lebenszeugnis.

Prospekte kostenfrel. Strengste Verschwiegenheit.

Vertreter: Leo Krol(llnz in Halle a. 8., Gr. Steinstr. 75.

a @ebett mit 2 Rijfen von 15 Marl an bid jum feinften,

Brautausstaitungen,

empfiehit in grofer Audwahl ju billigen Preifent

Albert Hammer.

Wormalwide,

: steuer. Autabme ohnme &rztliche Untersuchung,
Hel Anssdnhewm der Rentenscheinausgabs porto=
freie R innerhalb Deutschlands

lu! den Lelmnsmll bei der 1838 gegr. Prnun-n-chen 4
in Berlin.

Bet jedern u. jertige Beﬂen

S2ib, Sause u.
jﬂnb:mdhﬁt

v

' Ernst Rosa,

Gr. Steinstr. 8 Hofllefcrani, Gr. Stalnstr. 8
Damen-Friseur und Parfumeur.

b H e

> Spepialitiaten fiiv Jamen:

Rosa’s Zamillew - Gytvakt, bMe DMt um  Dafcgen  fte

braune unbd blonde Haare; madt
bie Haare lany hm hd;m, 0ig ing lichtefte blond, — ldbﬂ bei Rindern
anmendbar, §l, 3.~ WL

Rosa’s WModefrifur ,, Coiffure Pavifenne*, “"““l"“

leidht uud mlleuth} uhrr ben ugmm f>urm

funbefier Frifeurbebeli;

i tragen.  Paarunteviangen von 0.50 L.
b 3 gegen Ginfenbung cined f;mxmun‘ltt von Jo—
Jdpfe, Stvilnen s

€ Salon zum Shampoonieren, Frisieren, Ondulieren,

1.50 Mk., im Abonuement billiger.
Manicuren 1.50 Mk.
Samtliche Artifel sur FWanicuve agel

Preifen,
Babubdicten.  FrifierTimme,
H99C86T

pflege) in allen

Haarjiebemittel,

082586299

.‘.2:‘.':.'.'.“.".’. Zerbst f i b

Steinmets end
Tiefbautechnik:

BPauterrain.

Grenudftitdie in belicbiger Graje fiiv Wolnhituler und
indufivielle Anlagen,
anf Bunjd mit Bahnanjdhlup an den :)muq.mbnm\[]u' Halle &., preidwert ju
mrmwm ufragent an unfern Berwalter, Heren HRudolph, mam
[helinjtvage 10.

’ﬂalwm)r bzll]ll- 1. @cuaumrlrlllman

’l‘ischiampen
mit einjoden Brennern

Tischlampen

mit guten Brennern

5
Hingelampen
nioberne Mufier
Ctiid 3.90 WM, 5.85 M. bis 26.50 WMr.

Kiichenlampen

23 Pfa, 35 Fle.

C. F. Ritter, llall a. S., Lelpmgerstr. 9.

W~ Auf afle Preife 5% Warken des Nabatl- Fpar-Perelns, W

von 95 Plg. an.

vont 2,25 KL an.

[
[
[

40 %"n, 50 Pla., 96 Pig.
Ry r

Das Raiferlidie GeJundlyeitsamt
hat gefprodjen.

Jn ciner vom Raiferlidien Gefundheitdamt BHeraudgegebenen Vrofdiiive, betitelt
oDer Raffee”, finden fidh Seite 120 u. ff. folgende bemerfensiverten Siije:

»@8 Hat gar nidts Ucberrafhendes, baf ein Getrinf, welded bas aryneilicy wirtjame Koffeln in ||
JfotGe Mengent enthdlt, in allen JFalen nidht ald Harmiod bejeichnet werben fanm.

Felt audy BiS jeyt
irfung, fo faun ||

Nud bie in den Fachs ||

vieber tiejere @inblid in bas unb bad ei ide Wefen ber Roffed i
Jbie tgtiglid b | ohne alle Golgen fiiv dasfelbe veslaufend
wgebacdit werden , . ... 4

#Die BWictungen L Raff ffes find Bi b Befannt.
ofdriften nied Selbftheod nady grdfierer Mengen Raffee und abfidhtliche ||

»Besgiftungen jeigen die Hohe Wirtjamteit und Gifsigreir.”

,Gin @etrdin?, welded bei BVerwendung Meiner Mengen body {Gon bie Anfinge der gefGilberten |
»Bergiftungdwirhungen bed RKoffeind in fih trdgt, eignet fidh nidht pom Genuf flic Kindbes, nerodfe uad
@3 it bedhalh jiemlid) allgemein itblich, J‘lmbzrn bie itberbie cined nervens ||
panvegenben @enufmitteld nidt bebiicfen, Kaffee vorzuentfalten . .

Jherfrante Perfonen,

,Trogbem Tinnte aber eine Auffidrung in bem Sinne nur jum Nuen bed Publitums auds ||

Jdlagen,

paud) nur al8 ein Anvegungdmittel genomnten werben follte wud dbaf ihm jeber

Wer Ofren hat zu horen, der hore! — Aud bdiejen ungweidentigen Aeuferungen unfever Hodfen ||
Gefundheits-Behorde geht Eind mit abjoluter Beftimmtbeit hervor, ndmlid): |

bafy der Bohuentaffee wegen gewifier gefundheitdidadlidher Gigenfdaften fid) nidht sum regelmifigen
taglidhen Genuffe fiir nervdfe Perfonen, Kinder und Krante ecignet und dedhald — bas folgt mit logifder
Notwendigleit barand — durd) ein andered, vollfommen unjdddlides, gejundheitdienlidjed Getrdnt
efest werben mufs. Diefed Getrdn? ift nad) dem iibereinftimmenden Urteile erfter Autoritdten und
Aerste — Rathreinerd Malzlaffee, weil er die hygienijdhen Vorsiige eined in jeber Hinfidt unjdddliden
und gutrdgliden Gefundheitdgetrinted mit dem anvegenden Iitrzigen Wohlgeihmade des Bohnentaffees,
ber ihm bdurd) ein eigemartiged, patentievted Berfahren mitgeteilt wird, aufs glidlidite in fid) vereinigt.
Dad ift fedbod) nur bei dbem edyten ,Rathreiner” der Fall, ber audichliehlich in beridlofienen Paleten
verfauft wird, die dad BJild und ben Namenszug bed Pravrerd Kncipd ald Sdupmarte tragen.
bebergige bicje widitigen Tatjacdjen und made gleid), lieber Hennte als morgen, einen Verfud).

baf aud) ber Raffeeaufoui nur afd ein Unvegung@mittel beurteilt werben darf unb bajer ||

RNijriwert abgeht.”

— Man

Dor Riickgammg im Rengewinn des

Aligemeinen Konsum-Vereins

ergibt fih nady den Gejdi i aus folg Baplen:
1902 — 508117 k.
1904 — 301272 ik,
. 1905 — 264 618 k.

Rabatti-Spar-Verein Halle (Saale).

Eingetragener Verein.

orpulenz,
Fettieibigkeit
witd befeitigt durcy d. Tonnola-Behrkur.

Preidgetrint . gold. Medaillen u. Ehren=
biplomen. fein ftarterfeid, teine jtarten Hitjten
meby, jondern jugondl schlanke, elegante
P . grasidie Taille. Kein l'aﬂmml
kein jondern

Dilfe. Garant, unjdadlidy fiic d, Gejunds

Fernruf 3066.

Delt,  Uexstlich empioblen. SKeine Didt, teine
Yenderung b, Lebendwetje. Borzilgl, Wirtung,
mm-z ANE. fr. gegen Bojtamw, od. Nadyn.
D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 83, Koniggritzerstrasse 78.

Wasche mit-

Piqué-Oberhemd

mit Manschetten Mk. 4,80,
eic.

Emil Hoschel

Gr. Ulrichstrasse 52.

Gardinen
Stores

weiss und créme,

Fernruf 3055,

Oberhemden
Kragen
Manschetten
Krawatten.

r‘—
Spachtel- Yitragen !

und

Spachtei-Kanten

eto. Dizd. 7,00 Mk.

Paienthureau

. EBirKe, Jichhandlung,

ﬂnumennrnﬁc 6) — Fernruj 786,

Suttevichaveinne, grofie ud hieine,

ftehen von Montaq ab nnd folacnde Taae preidmwert um BVerlauf.

Paul Haves, Ingenieur,

Halle a. 8., Merseburgerstr, 161,
Patetanmeldbung ME. 65,
@ebraud)smujleranmeldung ML, 30.
Bermerning qutetr Schugredie wird

CEEREEE Cvejialitit:

Maghitchen,

Sprify n. Pianunbuchen
von nur guten Jutaten erhalten Sie in dev NEF Bonditerel von

Rudolf Danneherg, il
Aepiel im Sdhlafrod.

niit Griolq ditrdhqeffihre,
iiber N
uch 7 Ehe
V. l)r Retaun,

mit 39 A

B~ & JTanz-Untervicht.

Jolls, Balgeber jir ﬁbelwtt N 33°z:.;.’::"::;.‘::',f;.:.;;::;:l;ﬁ“’a‘l':":'.::,“::ﬂ,‘:.:z‘:zﬁb:::':.‘c{

mit 50 A6bid. ». Dr. Her:
Veide Bilder guj. nuc A 0 luo

e A

meiner W g Ludwig W 46,
NB. linolunwmrm zu jeder Boit schuell, -ncher udd ungeniert.

Ad. ¥rébe, Tanzlehrer,
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15. Ottober Nr. 243

Sonntag

General-Angeiger fiir Halle und den Saalfreid,

Halle a. Saale,
Eisenwarenhandiung en gros & en detail.

3n meinem Emgroslager am Giiterbahnhof Mr. 5 erdffue idy eiven Gingeluevkanf fiiv

Oefon, Herde, Gusswaren, Emaillierwaren, Haus- und Kichengerate.

Gy, Ulvichitvafe
e, 57

Am Giiterbabubef
e, 5.
Ascheimern,
Aufwaschwannen, versinfte, ~
Brotkapseln,
rund w oval, lactierte wu. emaillierte, gy
Brietkasten,

Besen (Strafjenbefen, Stubenbefen),
Bilrsten (Scheuerbitrften,
Schrubber, Glansbilrjten 1),
Badewannen
(Sibadewannen, Kinderbadewannen),
Backtormen, Blechzeugrahmen,
Eimer, versinkte,
Fleischhackmaschinen
(verzinnte w. emaillierte),
Geldkassetten,

Gewichte, guaidte cl. v mef, D
GliihRoff mm Pliitten, R
Haffeemiiljlen,
Haffee- n. Indievbiidylen,
Haffechretter, Kaffec- Anfoufmaldinen, Bgisies
Kessel, gufieil. rmaillicrte

(ondy wit kleinew Lehlern, im Preije
bedentend hevabgejelst),

Laternen, Wefler n. Gabelu, P
Atefjerputymaichinen,
Petvolenmbannen, }
@ o Glaugplitten, Soblenpldtten, 571
Flatien:syiayiitn. Gliyiag. :
Plitben, Pliittbretter,
Reibmasehinen, Dezimalwagen,
Taifolwagen, Wirtschaltswagen,
Wischemangeln, Waseh-
masehinen, Wringmasehinen.
Ia gusseis. Kochgeschirre,

Dauerbrandofen,

irlihed uud amerifanijded Syitem, iGwary, vernidelt, emailliert,
M mit Majolitaciniagen,

; von 50—1200 cbm SBeiheaft,
Cransportable Sparkochherde

ifwar; unp fein emailliert, file Kobhlens und Gadfenerung,
D Neidhaltige Muiter-AUnsftelumg, “WE

Eiserne Bettstellen

2 Hiiy Grwadjjene und Rinder, w. WMatvalen,

5 (913 .
€iserne Riciderstander,
Blumentifde, Valmiander,
Haturhols-Glageren u. Blumentifdye.
Ia emaillierte Kochgeschirre,

3ch empfehle mein grofjes £ager in:

Hohlenkasten,
Ofenschirme,

Ofen- u, Kaminvorsetzer

in neuen Muitern.

Treppenleitern, Treppenstihle,
Aufwaschtische,
Besenschrinke, Putzkommoden,
Gemilseetageren.

Solinger Stahlwaren,

nur bejte Fabrifate in i
Tisehi- und Desscrtmessern, Tranchier-
bestecken, Tasclienmessern.

Berndorfer
filpacca - Silber - Bestecke.

Bejter Griak fiier Silber.
— WBerlauj zu Fabrifpreijen. —

Kochgeschirre

Reinnidel, uidclul::“ttictt, Alwmininm,
Inoxydierte und Pilsener
Kochgeschirre.

Eosmos- und Diamant-Eoehgeschirre

von unerreichter Haltbarkeit.

ke
Hodjgeits- und Gelegenheits-Geldienhe

bietet mcine

Ausstellung
von Kupier- und Nickel-Talelgerdten

eine grofe Yuswapl

A prahiijder Ueuheiten in:

’J Bowlen, Weinkiihlern, Wein-
(" Lkannen, Salatieren, Cabarets,
Menagen, Teegliisern,
Rauchservicen,

Kaffee- u, Teeservicen efc.

Somplette

Liiden-Cinrichtungen
”;::liﬂn.t iuf;d;;r; ul ;:rt;;ti!

Ferner: FKine Partie leicht beschiidigte Emaillewaren zu bedentend ermiissigten Preisen und ein

Selhsthkostenpreis.
Am Giiterbahnhol

preet Wilh, Heckert, Halle a. 8.,

Posten extra prima @Qualitidt Emaille (Marke Gebr. Baumann, Amberg) wegen Auigabe der Farben
braun, onyx, mosaik, marmoriert, geiidert, dekoriert etc, mm damit zu rimmen, zu und unter

Gr. Ulrichstrasse
Hr. 57.

Sdrid
Univerit
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eine Be

im Sa
febr bill
et 4!

2fiex

wenig
Altes

i

find Tl
Dad
Haus
@an!
€

in Fub
i perfy
schlag

eifen

-

file |
Gesq



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


